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Abend Ausgabe

S m Z97
Halle und Amgegend

Halle 3 Oktober
Lehrer Wittwen und Waiſen Penſion Nach

dem gemäß den Beſtimmungen des Lehrerreliktengeſetzes vom
4 Dezember 1899 die Neueinrichtung der Volksſchullehrer
Wittwen und Watſenkaſſe für den Regierungsbezirk Merſebur
ſoweit gediehen iſt daß Zahlungen geleiſtet werden können ſin
in dieſen Tagen von der Königlichen zu Mexſeburg
die erſten Anweiſungen zur Zahlung der Wittwen und Waiſen
penſionen an die unter das vom 1 April d J ab giltige neue
Reliktengeſetz fallenden Lehrer Wittwen und Waiſen erlaſſen
worden Dieſe dürften unzweifelhaft bei den betreffenden Lehrer
wittwen große Freude hervorgerufen haben da die angewieſenen
Penſionsbeträge in doppelter dreifacher Höhe und darüber der
bisher gezahlten Penſionen ſo bemeſſen ſind daß eine Wittwe
dabei vor bitterer Noth geſchützt iſt was bei den früheren ſo
kärglich bemeſſen geweſenen Penſionen von jährlich 250 M
durchaus nicht der Fall ſein konnte Vorausſichtlich er folgen
auch in allernächſter Zeit die Anweiſungen zur Zahlun g von
laufenden Ünterſtützungen aus dem vom Unterrichtsminiſter hierzu
zur Verfügung geſtellten 150,000 Fonds an ſolche Lehrer
wittwen welche an den aten des neuen Reliktengeſetzes
beſtimmungsmäßig keinen Antheil haben

Die Handwerkerbank welche ſeit 1 April d J
hier beſteht verlegt von heute ab ihren Geſchäftsbetrieb da die
bisherigen Lokalitäten zu klein waren nach dem Grundſtück
Kl Steinſtraße 6 part wie dies auch aus einem Jnſerat in
der heutigen Nummer unſerer Zeitung erſichtlich iſt Es war
die Anmiethung größerer Geſchäftsräume nöthig geworden um
den von Tag zu Tag ſich iteigernden Anforderungen des
Publikums genügen zu können Gleichzeitig ſei darauf aufmerk
ſam gemacht daß die Bank durch Anſchluß an die mit
50 Millionen M vom preußiſchen Staat dotirte Central
genoſſenſchaftskaſſe in der Lage iſt den mit der Bank Ver
bindung Suchenden die jedem Privaten und Geſchäftsmanne
alſo auch Nichthandwerkern geſtattet iſt äußerſt vortheilhafte
Bedingungen einzuräumen Namentlich iſt auch wie man uns
mittheilt der Zinsfuß für Spareinlagen ein ſehr annehmbarer

Robert Franz Denkmal Jn dem ſoeben er
ſchienenen Deutſchen Bühnenkalender 1901 iſt unter den Sehens
würdigkeiten von Halle u a aufgeführt Robert Franz Denk
mal Der Kalender iſt ſomit den Ereigniſſen ſtark vorangeeilt
denn wir Heimiſche wiſſen beſſer daß leider die Errichtung
eines Denkmals für unſeren verewigten genialen Mitbürger
Robert Franz noch nicht über die erſten Anregungen und den
Beginn einer Sammlung für dieſen Zweck hinaus gediehen iſt
Der Denkmals Ausſchuß läßt ſich dieſe unbeabſichtigt ironiſch
wirkende neue rege gewiß zum Anſpocn dienen den ſchönen
Plan jetzt mit möglichſtem Nachdruck zu fördern

Zum Steinſetzerſtreik Wie wir vor einigen Tagen
mittheilen konnten hatten die ſtreikenden Steinſetzer das
Einigungsamt angerufen um durch deſſen Vermittlung die
zwiſchen Arbeitnehmern und Arbeitgebern beſtehenden Differenzen
beizulegen Da die Arbeitgeber ſich zu Verhandlungen bereit
erklärt hatten ſollte heute vormittag um Uhr vor dem
Gewerbericht die Einigung erfolgen Zu dem Termin waren
aus dem Kreiſe der Arbeitgeber die Jnnungsmeiſter Reinitz
Jacob und Arlt und aus der Reihe der ſtreikenden Steinſetzer
die Arbeitnehmer Meißner Paarſch und Knoll erſchienen doch
zeitigten die Verhandlungen das gewünſchte Ergebniß nicht
Nachdem auf Antrag der Arbeitgeber die Oeffentlichkeit der
Verhandlungen ausgeſchloſſen worden war erhoben die Meiſter
Vertreter Einſpruch gegen die Zuläſſigkeit des Arbeitnehmer
Delegirten Knoll der an dem Streik nicht betheiligt ja über
haupt nicht mehr als Steinſetzer thätig ſei ſondern in der
Redaktion des Fachorgans der Steinſetzer Beſchäftigung gefunden
habe und außerdem in Berlin wohne Der Einſpruch wurde
als berechtigt erklärt worauf die Arbeitnehmer Vertreter

n heute noch nicht in Unterhandlungen eintreten zu
nen

Raufhändel und Exceſſe in Tanzlokalen Ein
gemeinſchaftliches Vorgehen gegen gewohnheitsmäßige Ruheſtörer
und Excedenten in Tanzlokalen das wir vor einigen Wochen bereits
in Ausſicht ſtellen konnten iſt vom Verein der Saal
beſitzer nunmehr endgiltig beſchloſſen worden Den dahin
zielenden Vorſchlag des Vorſtandes hat die Hauptverſammlung
des Vereins einmüthig angenommen zumal gerade in letzter
Zeit wiederum mehrere Ausſchreitungen und Schlägereien auf
hieſigen Tanzſälen vorgekommen ſind wodurch ein geſchloſſenes
Zuſammengehen der Saalbeſitzer ſich von neuem als nothwendig
erwies Das ſeitherige Auftreten des einzelnen Wirthes mochte
dieſer gegen Exeedenten auch noch ſo ſtreng verfahren bedeutete
für die große Allgemeinheit keinen bemerkenswerthen Erfolg
denn die aus einem Lokale herausgewieſenen Ruheſtörer fanden
in den übrigen 30 Tanzſälen unſerer Stadt immer noch aus
reichend Gelegenheit ihr rüdiges Treiben zum Schaden des
Wirthes zum Nachtheil des guten Rufes ſeines Lokals ſowie zur
Störung der Tanzfreude des anſtändigen Publikums fortzuſetzen
Dieſem Treiben wird in Zukunft ein Riegel vorgeſchoben So
bald in dem Lokale auch nur eines einzigen Vereinsmitgliedes
Ausſchreitungen durch dafür bekannte Perſonen verurſacht werden
o haben die Schuldigen nicht blos das Verbot für dieſes eine

Lokal allein ſondern gleichzeitig auch für die Lokale ſämmtlicher
Vereinsmitglieder zur Zeit 25 Tanzſäle in Halle zu erwarten
Es verblelben den Excedenten dann nur noch wenige Lokale

n ſoweit ſich deren Jnhaber nicht ebenfalls dem Vereine
Perſ erufsgenoſſen anſchließen Die vom Verbote betroffenenz Wenn le ſolches unter genauer Bezeichnung der ver
We enen Lokale und unter Sie auf die Strafbeſtimmungen
p re Hausfriedensbruchs ſchriftlich mitgetheilt Ferner wird

ereinsmitglied in ſeinem Lokale eine Warnungstafel an
t e orlhe ſolchen Perſonen die an Vergeßlichkeit leiden

nun rn as Lokalverbot an Ort und Stelle in das Gedächtniß
r r ſoll Dieſe Warnungstafel wird gleichzeitig anderen
zr 5ſchreitungen geneigten Perſonen ſofort erkennbar machen
aß b ich in einem Lokale befinden wo etwaige Aus
e i noch ganz beſondere unangenehme Folgen nach

ch z d Neiter ſoll in jedem Lokale ein Namens
b chniß der aus geſchloſſenen Perſonen zur Einſicht des

r e and ſein denn da der Wirth nicht immer
W einzelnen ihm vom Vorſtande ſignaliſirten Rowdy per

ſönlich kennen kann muß er in einzelnen Fällen auf die Mit
rung ſeines Publikums rechnen Dieſes beſitzt natürlich
Deine ein Jntereſſe daran gewohnheitsmäßige Störer ſeiner
a an trender vom Tanzboden fernzuhalten und wird es deshalb
t ſtper c des Wirthes bei Freihaltung ſeinesaehdles von ſtörenden Elementen nicht fehlen laſſen Das Vor

zur n des Vereins der Saalbeſitzer verſpricht ganz weſentlich
und terdrückung des Rowdythums unſerer Stadt beizutragen
von freut ſich der Sympathie aller Ordnungsliebenden Auch
mitaeth eilt dar tzetpeherde i a die e n

da oltzei Reviere angewieſen habedas orhaben kräftig zu unterſtützen g
ine Abtheilung für geiſteskranke Verbrecher

ch M Ende des Winterhalbjahrs am hieſigen Sta
Argen werden Mit ihrer Leitung wird Profeſſor

dieſen Poſten n b re Heidelberg betraut werden der
nach Schluß des Winterſemeſters antreten wirdar ch ne get aühr Zeit außerordentlicher Profeſſor

erg
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1 Beiblatt zu Nr 463 der Saale Zeitung
Elektrotechniſche Abendſchule Angeregt durch

die Fortſchritte der elektrotechniſchen Jnduſtrie ſind ſowohl in
Halle als auch in Leipzig ſeit Anfang März d J elektro
techniſche Abendſchulen eingerichtet welche ſich ſeit ihrem Be
tehen derartiger Erfolge erfreuen daß der Magiſtrat der Stadtalle mit großer Bereitwilligkeit für Urſerri ch Schul

räume in der Volksſchule Hermannſtraße 32 zur Verfügung ge
ſtellt hat ebenſo iſt von ſeiten der Raths Schulinſpektion in
Leipzig ein Lokal in der Fortbildungsſchule für Mädchen
Schillerſtraße in unmittelbarer Nähe der Univerſität zur Abhaltung von Vorträgen überlaſſen worden Der Zweck dieſer
elektrotechniſchen Abendſchulen iſt jedem der ſich für die Elektro
technik ſpeziell für Anlegung elektriſcher Licht und Kraftanlagenintereſſirt Gelegenheit zu bieten ſich auf möglichſt ſchnelle und
billige Weiſe die Kenntniſſe der elektrotechniſchen Grundgeſetze
und Erſcheinungen theoretiſch und praktiſch anzueignen Die
Vorbedingung welche nothwendig iſt einen derartigen Kurſus
mit wirklich beſtem Erfolge durchzumachen iſt nur die Kenntniß
des einfachen bürgerlichen Rechnens und Schreibens wie es die

Volksſchule lehrt weilere Vorkenntniſſe ſind nicht erforderlich
Gelehrt werden folgende Themata 1 Elektrotechniſche e
einheiten 2 Ohm s Geſetz 3 Spezifiſcher Leiterwiderſtand
Leitungsvermögen 4 Spannungsverluſt und Spannungsabfall
Klemmenſpannung Kirchhofſ ſche Stromverzweigungsgeſetze
Ausrechnung elektriſcher Leitungsnetze 6 Elektriſche Wärme
wirkungen Joule s Geſetz Glühlampen Bogenlampentechnik
elektriſches Schweiß und Löthverfahren elektriſche Spreng und
Minentechnik 7 Aufbau galvaniſcher Elemente auch Trocken
elemente Accumulatoren und Montirnng derſelben elektro
chemiſche Wirkungsgeſetze als Grundlage der Galvanoplaſtik und
Galvanoſtegie 8 Konſtruktionsprinzipien von Dynamomaſchinen
und Elektromotoren Ankerwickelnungen verſchiedenſter Art auf
Holzmodelle 9 Elektrotechniſche Meßinſtrumente Die theore
tiſchen Darlegungen werden zum größten Theil durch
Experimentaldemonſtrationen erläutert Der Kurſus dauert
4 Monate und findet wöchentlich 2mal in Halle Dienstags
und Freitags abends 8 c t 10 Uhr Hermannſtraße dagegen
in Leipzig Montags und Donnerstags abends 8 c t in der
Fortbildungsſchule Schillerſtraße ſtott Die Schülerzahl beträgt
in Halle augenblicklich 22 und in Leipzig ebenſoviel

Ein Obſtbazar der Provinz Sachſen wird am
10 Okt in Magdeburg auf Veranlaſſung der Frau Obexpräſident
von Bötticher abgehalten werden Er hat neben dem Zweck der
Wohlthätigkeit auch gewiß den allgemein durch eine Schau die
Luſt an ſchönem Obſte zu erhöhen und ſo durch ſtärkere Nach
frage den Obſtbau zu fördern Die Anlieferung des für den
Bazar beſtimmten Obſtes muß ſo eingerichtet werden daß es
Päteſtens am 6 Oktober an Herrn Kaſtellan Lange Magdeburg
Peterſtraße 1 Harmonie gelangt Die Eröffnung des Bazars
erfolgt am 10 Oktober vormittags 10 Uhr in den Sälen der
Harmonie Nachmittags 5 Uhr beginnt im großen Saale

Herrn Bertog s Vortrag über das Thema Das Obſt der
Hausfrau im praktiſchen Sinne über Verwendung der paſſendſten
Sorten für Küche und Tafel Eine große Zahl von Damen des
vaterländiſchen Frauenvereins werden den Verkauf des Obſtes
auf dem Bazar übernehmen Hervorragende Künſtler Magde
burgs haben ſich freundlichſt erboten die Dekoration und die
Aufſtellung der Einſendungen zu übernehmen Erwünſcht iſt
daß die eingeſandten Obſtſorten mit Namen bezeichnet werden
Anmeldungen nimmt entgegen Stadtobſtgärtner Grau Magde
burg Peter Paulſtraße 3 Veranſtalter des Bazars ſind der
Obſtbau Verein für Magdeburg und Umgegend der Handels
gärtnerverein und der Gartenbauverein

Die Zuckerrübenernte im Saalkreiſe iſt nun nach
dem die Arbeitsabſchnitte auf den Fabriken begonnen haben im
Gange Dex Ertrag iſt ein zufriedenſtellender Jnfolge nicht
zu häufiger Niederſchläge iſt der Zuckergehalt ein reichlicher
aber auch das Wurzelgewicht iſt befriedigend Das Ausheben
geſtaltete ſich wegen der Bodenhärte etwas ſchwierig Der
vorgeſtrige Gewitterregen kam wie erwünſcht zumal auch für die
Zurichtung der Aecker zur Herbſtbeſtellung namentlich in
ſchweren Bodenverhältniſſen ein ſolcher von großem Nutzen war
Die Kartoffe lernte iſt nahezu beendet auch dieſe ergab ein
gutes Reſultat Wenn auch die Knollen im allgemeinen in der

gegen voriges Jahr etwas zurückgeblieben ſind ſo hängen
die e doch recht voll Kranke Knollen giebt es faſt
gar nicht

Aus der Glauchaiſchen Kirchengemeinde Die
Haushaltungsſchule wird am 17 Oktober ihre Unterweiſungsabende
im Saale der Kinderbewahranſtalt in der Langeſtraße wieder
beginnen Anmeldungen werden bei Frau Geheimrath Fries
und Fräulein Winkler in der Anſtalt ſelbſt entgegengenommen
Der Konfirmandenunterricht beginnt für alle Abtheilungen in
den erſten Tagen nach den Schnlferien

Stadttheater Aus dem Bureau des Stadttheaters wird
uns geſchrieben Die Oper von Halevy Die Jüdin wird
am Donnerstag wiederholt Farbe gelb 20 Für Freitag ſind
Schiller s Räuber angeſetzt

Apollotheater Der diesmalige Spielp lanwechſel im
Apollotheater führt wieder eine Reihe erſter Variétékräfte vor
die erfolgreich um die Gunſt des Publikums miteinander wett
eifern dem hier die ſchönſte Gelegenheit geboten wird einen
amüſanten unterhaltenden Abend zu verleben Als Erſte erſcheint
Paula Schwarz eine muntere Soubrette die ihre prickelnden
Poeſien allerliebſt vorzutragen weiß Jn Erneſt Conried
iſt gleichfalls eine acceptable Programmnummer gefunden
Seinen Uebungen am Trapez iſt beſonders eine erſtaunliche
Sicherheit und Eleganz nachzuſagen was natürlich auf das
Publikum nicht ohne Eindruck bleibt und freudig ſtimmt man
ſelbſt mit ein wenn Beifall dem Turner zu erkennen giebt daß
ſeine Leiſtungen gefallen und gewürdigt werden Daſſelbe gilt
von der Tiroler Konzert Sänger und Jnſtrumentaliſten Geſell
ſchaft Alpenblume as Enſemble beſtehend aus
4 Damen und 3 Herren bietet wohl alles was der allezeit
fröhliche Gebirgsbewohner braucht um Laſt und Mühe des
Tages zu vergeſſen Bald laden einſchmeichelnde Zitherklänge
zum frohen Tanze ein bald ſchallen herzinnige Liedchen von
der Bühne herüber und natürlich darf das Jodeln nicht fehlen
Doch neben Soubrette und Tirolerſängern kommt auch die
Konzertſängerin zu ihrem Rechte rma Dolezal iſt s die
mit ſympathiſcher namentlich in den Mittellagen erwärmender
Stimme einige ſtimmungsvolle Lieder zum Vortrage bringt
Freilich wäre ihr zuweilen mehr Poſe zu wünſchen und vielleicht
könnte ſie auch den allſeitigen Beifall der aufmerkſamen Zuhörer
mit etwas mehr Grandezza entgegennehmen Lebhaftes Jntereſſe
wird ferner dem Max Welſon Trio entgegengebracht Von
feinen Arbeiten an den hängenden Seilen ſei ſpeziell die folgende
erwähnt Das eine Mitglied der Truppe ein Knabe trägt im
Handſtand an den Ringen ſeine beiden Kollegen kräftige er
wachſene Männer welche die ausgebreiteten Arme ihres
jugendlichen Mitarbeiters umklammert halten Mit humor
geſpickten Couplets iſt der Humoriſt Karl Schütte reichlich
verſehen Unbekümmert um ein etwaiges zu viel des Guten
läßt er unter frenetiſchem Beifall ſeinen Schlagern immer
exploſivere folgen und manches Gretchen merkt zu ſpät was
es eigentlich beklatſcht Haben ſich dann die ſchon eingangs er
wähnten Tiroler Sänger nochmals vorgeſtellt ſo bringt
Eduard Meßter s Kinetograph eine intereſſante
Kollektion lebender Photographien Wie das Programm an
giebt ſind dieſe Photographien die ſich mit den Vorbereitungenz deutſchen Chingexpedition Truppen und Flottenparaden uſw

eſchäftigen auf Wunſch des Kaiſers aufgenommen Beſonders
angenehm fällt die klare Reproduktion der in recht großem
Mäßſtabe ausgeführten Bilder auf Den Schluß des Abends

Halle Rittwoch 3 Oktober 1900

bilden die Burlesk Komödianten Crifield und arker
ſich recht erfindungsreich zeigen und auch ſonſt an Tollheit nichts
zu wünſchen übrig laſſen

Zum Kirchenraub Die vor einigen Tagen in derMarktkirche geſtohlene ſilberne S grie2 r iſt Tr die
rankfurter Transport Unfall und Glas Verſicherungs Geſell

Seht d z die Figur gegen Diebſtahl verſichert war pünktlich
er orden

Durchgebrannt Der Wurſtfabrikant B hatte den
Verkäufer S mehrere male zum Würſtchenverkauf ausgeſandtEines ſchönen Tages jedoch kam S nicht mehr wieder Er war

mit der tag durchgebrannt Er hatte am Sonntag auf der
Kirmeß in Diemitz ein gutes Geſchäft gemacht und glaubte den
vereinnahmten ziemlich erheblichen Betrag etwa 60 M
beſſer verwenden zu können als ſein Meiſter Von Leipzig aus
gab er dem geſchädigten Meiſter von feinem Verſchwinden
r mit dem Bemerken daß er die mitgenommenen 60 M
als Ent weder für ſeine Bemühungen betrachte Da Herr
B jedoch hiermit nicht einverſtanden iſt hat er ſich bei der
Staatsanwaltſchaft beſchwert die dem Durchbrenner jedenfalls
bald Gelegenheit geben wird Halle nochmals und zwar auf
längere Zeit einen Beſuch abzuſtatten

K r h du folge eines Streites wurde
geſtern der Arbeiter Rademacher vom Arbeiter Große derartig
verletzt daß eine 3 em lange bis auf den Knochen reichende
Wunde an der Stirn entſtand Ebenfalls ger prügelten
ſich ein Glaſermeiſter M und ein Klempnuermeiſter R im Ver
laufe einer friedlichen Auseinanderſetzung die Köpfe blutig
Die Verletzten mußten kliniſche Hilfe nachſuchen

Ein recht liebevoller Gatte ſcheint der in der
Großen Wallſtraße wohnende Schloſſer R zu ſein Nur
iſt er in der Wahl ſeiner Liebkoſungen und der Beweiſe ſeiner
freundſchaftlichen Hingebung recht ſonderbar Während andere
Ehemänner ihren ſog beſſeren Ehehälften z B beim Erwachen
einen freundlichen Guten Morgen entbieten inklinirt R für
draſtiſchere Begrüßungen Er ergreift einen Stiefel und ſchlägt
damit ſeiner Frau den Kopf blutig So wenigſtens machte er
es geſtern Die durch den eigenthümlichen Guten Morgen
Gruß entſtandene mehrere Centimeter lange Wunde mußte
ſich die glückliche Gattin in der Klinik verbinden laſſen

Vereine und Verſammlinngen
Jm Handwerkermeiſter Verein wird am Frei

tag abend Herr Mechaniker Kleemann über die Entſtehung
und Entwicklung der Rathenower optiſchen Jnduſtrie ſprechen
Jm Anſchluß hieran wird er die Herſtellung der Brillengläſer
praktiſch vor Augen führen

Die hieſige Barbier und Friſeur Jnnung
hielt am Montag im Gaſthaus Stadt Leipzig unter Vorſitz
des Obermeiſters Ram melt eine außerordentliche Verſammlung
ab in welcher die beſchloſſene Einkaufs Genoſſenſchaft konſtituirt
wurde Nach Durchberathung und Annahme der Satzungen
wurde der Aufſichtsrath gewählt Er wird gebildet von den
Herren Rammelt Kluge Bräutigam Reichert
Stemmler Großklaus Schönemann und Hickmann
Der Antheil eines Mitgliedes wurde auf 25 M feſtgeſetzt Es
meldeten ſich ſogleich 18 Mitglieder Die Genoſſenſchaft bezieht
Artikel wie Seifen wohlriechende Waſſer Tinkturen uſw im
ganzen und giebt ſie an die Mitglieder in beliebiger Menge zu
Engrospreiſen ab

Der Verband deutſcher Bureaubeamten Sitz
Leipzig hat auf ſeinem vor kurzer Zeit in Magdeburg ab
gehaltenen Verbandstage beſchloſſen den 14 Verbandstag im

bereits einen Ausſchuß zur Vorbereitung des Feſtes gewählt
Am Sonnabend den 6 d hält der Kreisverein in der Gaſt
wirthſchaft Zum Klausner ſeine ordentliche Generalverſammlung
ab in welcher u a die Wahl des Vorſtandes ſtattfindet im
November d J begeht der Kreisverein ſein Stiftungsfeſt in
feierlicher Weiſe

Der Krieger Begräbnißverein hielt am Montag
in Wilke s Gaſtwirthſchaft ſeine Generalverſammlung ab Der
Unterſtützungsbetrag in Sterbefällen wurde für das IV Quartal
1900 wieder auf 80 M für jeden Sterbefall feſtgeſetzt Zu
Delegirten auf dem Herbſt Delegirtentage des Nordoſtthüringer
Bezirks in Halle am 14 d M wurden die Kameraden Ka rn
ſtedt und Görlitz beſtimmt Der Verein betheiligt ſich auch
wieder an der vom Deutſchen Kriegerbund veranſtalteten Lotterie
durch Entnahme einer größeren Anzahl Looſe Die Weihnachts
feier ſoll am 16 Dezember im großen Saale des Sporthotels
in üblicher Weiſe abgehalten werden Ju den Vorſtand wurden
wiedergewählt die Kameraden Timpel zum r Hart
mann zum Stellvertreter Karnſtedt zum Kaſſirer Rogalla

Schriftführer Reitz zum Feldwebel Mende Taube
zetter Geidies Weber Kramer Berganer RödelGörlitz und Püſchel als Beiſitzer neugewählt die K

Em merich Jaculi und Kauhauſen als Beiſitzer
Blaues Kreuz Am 8 Oktober wird der Halleſche

Mäßigkeitsverein vom Blauen Kreuz im großen Saal der
Kaiſerſäle ein Volkskonzert veranſtalten Jhre Mitwirkung

haben zugeſagt die Muſiklehrerin Frl Heynacher und die Herren
Paſtor Witte stud phil Prätorins und Muſiklehrer Schwendler
Es werden Sopran und Klavier Soli ein Trio für Violine
Cello und Klavier Frauen Männer und gemiſchte Chöre zu
Gehör gebracht werden Einen Vortrag wird Herr Dr med
Roſenlöcher Taucha über das Thema Der Arzt als Blau
kreuzler halten Programme à 10 Pfennig welche zum Ein
tritt berechtigen ſind im Bureau der Stadtmiſſion Weiden
plan 5 zu haben

ameraden

Städtiſche Kommiſſioneun
Finanzkommiſſion Sitzung am Donnerstag den 4 Oktcr nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer Tagesoret

nung 1 Antrag die Verminderung der Pflichtſtunden fün
ältere ten betreffend 2 Antrag auf Einrichtung von
Verkaufshallen für Zeitungen 3 Antrag auf Einrichtung von
19 neuen Klaſſen für die Volksſchulen und auf die Berufung von
21 Lehrkräften 4 eehre über die Einquartierung in den
Vororten und Antrag auf Nachbewilligung 5 Antrag auf Zah
lung einer Entſchädigung für aus der Pacht gezogenes Land zum
Bau der Peißnitzbrücke 6 Ein gleicher Antrag wegen des Baues
der Weinberg Brücke 7 Ein gleicher Antrag wegen des Baues
der Gimritzer Gutsbrücke 8 Antrag auf Errichtung von 5 neuen
Klaſſen bei den Mittelſchulen und auf die Berufung von 5 Lehr
kräften 9 Antrag auf Mittelbewilligung für den Kindern an
den Volksſchulen zu gewährendes warmes Frühſtück 10 Antrag
die Verpachtung des nutzbaren Theiles des Krähengrabens be
treffend 11 Sonſtige Eingänge

Stadttheater
Der Barbier von Sevilla Oper von Roſſini

Gewiß gleicht Roſſini s Figaro nicht mehr feinem Urbild dem
Figaro Beaumarchais der wie gern angenommen wird die
Revolution ins Rollen brachte nicht einmal dem Mozart ſchen
Figaro der wenigſtens einem Grafen ſeinem Herrn noch Poſſen
zu ſpielen wagt Der Figaro Roſſini s iſt ordentlich wieder zuKreuz gekrochen eines Grafen ſubmiſſeſter Diener geworden wie

ja auch das Jahr 1816 als Roſſini s Barbier vor die Welt

volution und das erſte Kaiſerreich verſchoben hatten wieder an
trat ſchon mitten in der Arbeit war die a welche die Re

den alten Platz zu ſtellen Es iſt nur mehr ein alter verliebter

Auguſt 1901 in Halle abzuhalten Der hieſige Kreisverein hat
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Eſel an den Figaro s Witz ſt wagt aber dennoch wird niemand
leugnen daß gegen das in langen Monologen und Reden ſich
ergehende Urbild Roſſini s Barbier unendlich gewonnen hat an
Uebermuth und prickeinder Lebensfriſche und ebenſo daß der
Titelbeld bei Roſfini nicht weniger als einer der voran
egangenen Figaros im Vordergrund ſteht Stand nun derde des geſtern auf Engagement gaſtirenden Herrn Arthur
digt vom Hofſthecter in Altenburg im Vordergrund Jch

zweifle ſehr ob irgend jemand im Publikum den Eindruck ge
wonnen hat Herr Woigt der wie man mir mittheilt unter
einer früheren Direktion ſchon am Halleſchen Stadttheater ge
wirkt hat führt eine hübſche Erſcheinung ins Treffen dazu einen
angenehmen Bariton er tremolirt nicht und ſingt nicht ſo unrein
wie ſein Vorgänger aber in allem Uebrigen war denn do
Marſano ein ſlotterer Figaro Herrn Voigt s muſikaliſchemVortrag fehlen die entſchiedenen packenden Accente womit ſelbſt
ein Organ von mittlerer Kraft uns hinreißen mag es klang
alles zu matt verwaſchen bar des köſtlichen Uebermuths der
doch bei den meiſten Darſtellern ſonſt einigermaßen zur Geltung
kommt Auch im Spiel war kaum miehr als eine gewiſſe
Beweglichkeit vorhanden die traditionellen zündenden Funken
fehiten Sicherlich ſteht Herr Voigt weit über dem kürzl
im Waffenſchmied ſich vörſtellenden Herrn Strandberg den
wir auch nur als eine Anshilfe anſahen da Herr Dir Richards
hatte verlauten laſſen er würde für Marſano keinen vollen
Erſatz engagiren Schade daß in den täglichen Mittheilungen
aus dem Theaterbure an die Aufklärungen über die eigentlichen
Abſichten bei den Engagements fehlen damit man den Mann
beurtheilen kann nach dem Platz der ihm zugedacht aber ſobald
ein Sänger uns als Figaro vorgeſtellt wird muß eine Aen
derung in Herrn Richards Jntentionen eingetreten ſein denn der
Vertreter einer ſolchen Partie tritt in die erſte Reihe unſerer
Künſtler und iſt dem gemäß zu beurtheilen Jedenfalls möchte
ich weiteres abwarten ehe ich zum Engagement des Herrn Voigt
rathe Wenn man zuweilen namentlich gegen schluß ſich
ſagte ſieh ſieh Figaro iſt auch noch da ſo lag dies auch an
unſeren eigenen Kräften die ihn tief in den Schatten ſtellten
Frl von VLichtenfels iſt wo eine Partie nicht zu ſtark ans

entimentale ſtreiſt und die Künſtlerin in einer der reinen
IJntonation förderlichen Dispoſition ſich befindet eine Koloratur
ſängerin um die man uns beneiden darf und daß ſie uns den
Schattenwalzer aus Meyerbeer s Dinorab ſo reizend ſang

banken wir ihr ganz beſonders gewöhnt wie wir ſind an minder
geiſtvolle Einlagen als dieſe Nie läßt es zudem dieſe Künſtlerin
an adretter gewählter Garderobe fehlen ſie meint offenbar auch
nicht die liebe Einfachhekt müſſe gerade auf der Bühne ſich
zeigen und ſo macht ſie s den Herren unter den Opernreferenten
für die ſich in der Beſprechung von Damentoiletten Schwierig
keiten himmelhoch aufthürmen ſo bequem man lobt bei den
Damen die ſolchergeſtalt dazu allen Grund geben und übt bei
denen die es nicht thun des ſchweigenden Sängers Höflichkeit
Herr Otto kommt im mer mehr aus ſich heraus und ſein Graf
Almaviva war eher zu wenig kavaliermäßig als daß er es an
flottem Spiel und namentlich in der zweiten Scene an
lebhafter Darſtellung hätte fehlen laſſen Der ganze Uebermuth
Figaro s ſchien auf ihn übergegangen zu ſein Herr Brandes
bot abermals als Baſilio eine Muſterleiſtung in ſeinem trockenen
Humor war weder ein zu viel noch zu wenig und die Ver
leumdungsarie ein geſangliches Meiſterſtück Herr Aumann
gab im Spiel einen der Rolle gerecht werdenden Dr Bartolo
auch iſt durch ein Zuviel hier kanm etwas zu verderben wogegen
die Muſik Roſſini s z B in der Arie Einen Doktor meines
gleichen denn doch auf einem höheren Niveau ſteht Herr
Dr Kunwalſd leitete das immer noch als die reizendſte italieniſche
BuffoQper weiterlebende Werk in anerkennenswerther Weiſe

Dr Franz Kweſt

Die dreizehnte General Verſammlung
des Evangeliſchen Bundes zur Wahrnng der ventſch

proteſtantiſchen Jntereffen
wurde in Halberſtadt unter großer Betheiligung abgehalten Der
erſte Verſammlungstag wurde durch Sitzungen der Ausſchüſſe und
des Geſammtvorſtandes ausgefüllt Jn der letzteren wurde die Ab
ſendung r an den Kaiſer beſchloſſen und ein
vom Zweigverein Rom eingelaufenes Begrüßungstelegramm be
antwortet Für den Abend hatte der Zweigverein Halberſtadt
eine Begrüßüngsverſammlung veranſtaltet Die Verſammlung
eröffnete Prediger Horn Halberſtadt Er ruft den Gäſten ein
herzliches Willkommen am deutſchen Harz zu Es grüne die
Tanne es wachſe das Erz Gott ſchenke uns allen ein fröhliches
Herz Ein fröhliches Herz das mit Freudigkeit arbeitet daß
Unſer Volk unter den Fragen der Zeit die wichtigſte nicht über
höre und im Evangelium die rechte Löſung derſelben finde Ein
fröhliches Herz das trotz der Finſterniß die um die Jahr
hundertwende auf deutſchen Landen lagert doch das zunehmende
Licht erkennt Ob auch der Papſt die Gläubigen in Rom um
unſere Ausrottung zu Gott beten heißt ob auch Roms Knechte
unlängſt am deutſchen Rhein gelobt haben ganz Deutſchland
folle wieder katholiſch werden Gott wird s Gott kann s nicht
zulaſſen Er muß er wird dem Evangelinm in deutſchen Landen
Roum ſchaffen je länger deſto mehr Dafür bürgt uns die bis
herige Geſchichte unſeres Vaterlandes die uns ſagt Der Geiſtder Reformation hat Deutſchland groß gemacht

Allgemeine und Chorgeſänge wechſelten mit Auſprachen ab Dieſe
Anſprachen behandelten vier Zeitfragen im Rückblick auf das Jahr
hundert und im Anſchluß an deſſen größte Dichtung Goethe s
Fauſt Für Beyſchlag der durch Krankheit verhindert war ſprach

Superintendent D Trümpel mann Magdeburg Goethe be
herrſche gerade jetzt wieder die deutſche Gedankenwelt und die
deutſchen Kunſtbeſtrebungen Aber auch ein Goethe war nicht
groß genug der deutſchen Volksſeele ihren voll genügenden Aus
druck zu geben Der Abſchluß den er ſeiner Dichtung gegeben
hat kann uns faſt ein Aergerniß geben Denn nicht das ewig
Weibliche zieht uns hinan ſondern das Göttliche Die Votſchaft
hört er wohl allein es fehlt der Glaube Ohne Glauben ſtürzt
auch das idealſte Streben in die Tieſe Ohne Glauben geht es
in die Tieſe aber mit dem Glauben Roms geht es nicht in die
Höhe Dieſen Glauben wollen wir nicht ſondern den Glauben
des reinen lauteren Evangeliums Chriſti Wir können nicht bei
dem Gebeie unſerer Väter ſtehen bleiben daß wir doch ein
ruhiges und ſtilles Leben führen möchten Gott hat uns in den
Wogendrang der Weitpolitik hineingetrieben dadurch daß er
uns zu einem einigen Volke gemacht hat Er will daß
unſer Volk auch auf dieſem Gebiete ſeine Aufgabe löſe
denn die evangeliſchen Völker ſind die Völker der Kraft

Glaube und Wiſſen lautete die Frage die der zweite Redner
Prof D Bornemann Baſel behandelte Vor etwa 120 Jahren
hat ein witziger Naturforſcher den Vorſchlag gemacht man ſolle
mit dem Jahre 1800 die Theologie ſchließen und den Theologen
fernere Entdeckungen verbieten Die Todtengräber ſind zu früh
gekommen und das Publikum hat ſich vergebens auf eine fröh
liche Leiche gefrent Gerade im Jahre 1799 hebt mit Schleier
macher s Reden über die Religion ein neuer Aufſchwung der
Theologie an Derſelbe evangeliſche Glaube der die Schwelle
des 19 Jahrhunderts mit verhülltem Banner überſchritt iſt in
das 20 mit fliegendem Banner eingezogen Freilich der Arbeit
giebt es noch genug der Kampf iſt heſtiger als je Nicht blos
weite Kreiſe unſeres Volkes auch manche wirklich bedeutende
Vertreter der Wiſſenſchaſt bekämpfen den Glauben Uns evan
geliſchen Chriſten iſt und bleibt der Glaube Kern und Stern
unſeres Lebens Wir Evangeliſchen erkennen grundſätzlich die
Freibeit der Wiſſenſchaft an Wir boffen daß gerade Männer
die treu zum evangeliſchen Glauben ſtehen in der Wiſſenſchaft
ſich auszeichnen und daß das Wiſſen bei unſerem Volke nicht
blos in den Büchern ſondern in den Köpfen ſich findet Aber
wir warnen vor dem Wiſſensrauſch und Wiſſensdünkel vor dem
Terrorismus der Wiſſenſchaft Mit dem Goethewort Wer

ch als Grund das

ich von religiöſem Maſſenhaß
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Dann ſprachen Pfarr

Kunſt und Prediger D Scholz Berlin über Glaube und Fbat
Sämmtliche Redner ernteten für ihre herhket großen Beifall
ebenſo fanden die Geſangsvorträge die wohtverdiente Anerkennung
Ein allgemeiner Geſang ſchloß die Verſammlung gegen 11 UhrDer zweite Tag begann mit einer gen Mit
liederverſammlung in der Prof v Kirchenheimgehe über den Ultramontanismus
eichsgeſetzagebung ſprach Redner legte zunächſt

klar wieſo es möglich war daß der Ultramontanismus
auf unfere Geſetzgebung Einfluß gewinnen konnte Ewbezeichnete

ahlenverhältniß die Partei die 1871 63 Mit
glieder hatte umfaſſe jetzt 102 in Preußen 98 gegen 48 Aber
es ſeien doch noch andere Gründe Es erfolgte 1878 80 ein
Umſchwung wie vielen noch erinnerlich theils aus allgemeinentheils aus wirthſchaftspolitiſchen Gründen Gleichzeitig erfolgte der
Wechſel auf dem päpſtlichen Stuhl Jhn beſtieg ein Friedens
papſt wie manche Leute ſich weismachen ließen Dieſen Friedens
papſt kann man nach allen Rundſchreiben eher als einen Schürer

und Klaſſenhaß und Raſſenhaß be
zeichnen Beifall Einfluß geübt oder zu üben verſucht hat
das Centrum überall zuweilen im guten Sinne Freilich hat
es bei den Verſicherungsgeſetzen manche Schwierigkeiten bereitet
da es zu großer Einheit nicht hold war Bei anderen Geſetzen
zum Schutze der Handwerker hat es aufbauend mitgewirkt das
Geſetz gegen den unlauteren Wettbewerb hat es angeregt Aber
auch und das ſehr viel in ungünſtigem Sinne habe es
ſeinen Einfluß geltend gemacht Durch die Befreiung der
katholiſchen Geiſtlichen vom Militärdienſt habe es ein Stück
kanoniſches Recht in unſere Geſetzgebung gemacht Noch viel
lehrreicher ſei ein Blick auf die ultramontanen Beſtrebungen zur
Aenderung der beſtehenden Strafgeſetze 1894/95 Es handelt
ſich um die ſogenannte Umſturzvorlage die Preſſe bezeichnete
ſie als ein der Regierung untergeſchobenes ultramontanes
Kuckucksei Selten habe das Centrum ſcheinbar ſchlauer ſelten
aber auch unehrlicher gehandelt S 111 wollte die Anpreiſung
von Verbrechen treffen ſowie von mehreren einzeln aufgezählten
wirklich ſchweren insbeſondere die öffentliche Ordnung und die
perſönliche Freiheit bedrohenden Vergehen wie Widerſtand
Hausfriedensbruch Erpreſſung da kam das Centrum mit
einem weiteren Katalog von Strafthaten wie Ehebruch Duell
und nun gar dem Religionsdelikt nach 8 166 Das war Kaut
ſchuk ſtatt Eiſen Als Zuſatz zu s 130 beantragte Rinteleu
folgendes Wer öffentlich das Daſein Gottes oder die Unſterb
lichkeit der menſchlichen Seele oder den religiöſen Charakter der
Ebe und Familie angreift oder leugnet wird mit Geldſtrafe
bis zu 100 M beſtraft hört hört und Gröber ein Land
gerichtsrath erklärte die Verherrlichung Guſtav Adolf s des
ſchwediſchen Franctireurs ſei eine Anpreiſung des Hochverraths
Wunderbar ähnlich war der Gang der geſetzgeberiſchen Arbeiten
und das Verhalten des Centrums bei der lex Heinze Gegen
Proſtitution und Zuhälter war das Geſetz entworfen gegen
Theater und Kunſt wurden Beſtimmungen hineingebracht

Redner ging ſodann zum Bürgerlichen Geſetzbuch über Begleiten
Sie mich einen Augenblick in den Weißen Saal des Zollernſchloſſes
an der Spree wo großer Prunk entfaltet wird, ſo ſagte er

da wird die Reichskrone vorangetragen von einem Römiſch
Katholiſchen Radziwill da wird das Reichsbanner gehalten von
einem ſtrengen Katholiken dem General Losé der kurz zuvor
Leo XIII zu ſeinem Jubiläum die kaiſerlichen Glückwünſche
überbracht hatte und dem Kaiſer zur Seite ſteht der römiſch
katholiſche Reichskanzler Unter ſolchen Auſpizien wird das
Bürgerliche Geſetzbuch vorgelegt vertreten durch einen römiſch
katholiſchen Staatsſekretär der Jnſtiz während auch an der
Spitze der preußiſchen Juſtiz ein Katholit und an der Spitze
der Reichsanwaltſchaft der jetzige Oberlandesgerichts Präſident
Hamm ſleht Nach dieſen Thatſachen muß man ſich faſt wun
dern daß wir überhaupt ein einheitliches Recht bekommen haben

Das Centrum hat dann natürlich ſoweit es irgend möglich
war ſeine Grundſätze in das neue Recht hineingebracht Es
ſuchte beſonders am Eherecht zu mäkeln und veranlaßte auch die
Einführung des ſog holographiſchen Teſtaments Und zahlreiche
Beiſpiele zeigen daß es auch auf die Anwendung des Geſetzes
ſeinen Einfluß ausübt

Den weiteren Theil der Sitzung füllte der eingehende Bericht
aus den der Schriftſührer des Evangeliſchen Bundes Profeſſor
D Witte Halle über die Thätigkeit des Bundes in den
einzelnen Ländern und Städten erſtattete Außerdem wurde an
d Droßberzos von Sachſen nach Weimar eine Beileldsdepeſche
geſandt

Der Nachmittag brachte den Feſtgottesdienſt in der Liebfrauen
kirche Hier wurden die Theilnehmer namens der evangeliſchen
Bürgerſchaft durch den Erſten Bürgermeiſter Dr Oehler
begrüßt Graf Wintzingerode der Vorſitzende des Evange
liſchen Bundes dankte dem Erſten Bürgermeiſter und der Bürger
ſchaft für die herzliche Aufnahme die der Evangeliſche Bund in
Halberſtadt geſunden hat Dann ordnete ſich ein langer Zug
zum Kirchgang nach dem Dom Um 8 Uhr fand im Stadt
park eine öffentliche Abendverſammlung ſtatt Die Anſprachen
behandelten die evangeliſche Bewegung in Oeſterreich
Peter Roſegger der über die religiöſe Bewegung in den öſter
reichiſchen Alpenländern ſprechen wollte war in letzter Stunde
durch Krankheit am Erſcheinen verhindert worden und mußte
ſich darauf beſchränken das was er ſagen wollte in ſeinem
Heimgarten zu veröffentlichen Den Vorſitz führte Superint

Hermes Begrüßungen überbrachten Direktor Bauer namens
der Herrnhuter Brüdergemeinde und Propſt Hoppe von der
Erlöſerkirche in Jeruſalem Da der Andrang ſo ſtark war
daß eine große Zahl weder im Saal noch auf den Galerien mehr
ein Plätzchen fand wurde eine zweite Verſammlung in einem
Nebenſaale eingerichtet Jm Hauptſaale ſprach Superintendent
Meyer Zwickau über die evangeliſchen Landeskirchen und die
nenen evangeliſchen Gemeinden in Oeſterreich Der nächſte
Redner war Pfarrer Kappus Prediger der neuen evangeliſchen
Gemeinde in Mürzzuſchlag Er überbrachte Grüße von Peter
Roſegger und verbreitete ſich dann eingehend über die Be
wegung in Steiermark Mehr als 2000 Katholiken ſind hier
proteſtantiſch geworden Auf Vorſchlag des Vorſitzenden wurde
an Roſegger ein Drahtgruß geſandt

Katholiſcher Lehrer Verein der Provinz Sachſen u a G
Halle 2 Oktober

Seit geſtern tagt hier im Wintergarten die 8 General Ver
ſammlung unter Vorſitz des Hauptlehrers Heiſe Magdeburg
Aus den Verhandlungen der geſtrigen Delegirten Verſammlung
mag erwähnt ſein daß als Ort für die nächſte Generalverſamm
lung Erfurt gewählt wurde nach der vollzogenen Neuwahl
gehören dem Vorſtande Heiſe und Schmidt als Vorſitzende
Dölle als Beiſitzer Dietrich und Wolf als Schriftſührer
und Wackernagel als Kaſſirer an ſämmtlich in Magdeburg
u Delegirten Verſammlung folgte abends eine Begrüßungs
eier

Heute vormittag 102 Uhr wurden nachdem um 9 Uhr in der
St Franziskus und Eliſabeth Kirche ein feierliches Levitenamt
ſſattgefunden batte die Verhandlungen der Hauptverſammlung
im Wintergarten eröffnet Der Vorſitzende Heiſe widmete
zunächſt ſeinem Vorgänger in der Leitung des Vereins dem
verſtorbenen Rektor emer Kielholz Magdeburg einen ehrenden
Nachruf und begrüßte dann die Theilnehmer der Verſammlung
welcher außer etwa 100 Vereinsmitgliedern u a Regierungs
und Schulrath Martin Merſeburg Rektor Grothe Halle
die Kreisſchulinſpektoren Pfarrer Schwermer Halle und
Propſt Brieden Magdeburg beiwohnten

Die Reihe der Begrüßungsanſprachen an den Verein eröffnete
Reg und Schulrath Martin welcher für ſich wie im Namen
des Regierungspräſidenten und der Abtheilung für Kirchen
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und die

und Schulweſen der Königlichen Regierung zu Merſeburg dem
e paä einem gedeihlichen Verlauf der Verhandlungen

usdruck gab
Rektor Grothe begrüßte den Verein namens der ſtädtiſchen

Behörden unſerer Stadt die in richtigem Verſtändniß für die
Thatſache daß die Zukunft unſeres Volkes in der Schule liege
es ſich angelegen ſein ließen der alten Bezeichnung Halles als
Schulſtadt dauernd Rechnung zu tragen durch ſtete eifrige Für
ſorge für alle Schulen für die Kinder der einen wie der anderen
Konfeſſion Außerdem richtete noch Lehrer Schröter Dresden
für den Vorſtand des Verbandes katholiſcher Lehrer Vereine im
Königreich Sachſen Begrüßungsworte an die Verſammlung

Sodann wurde mitgetheilt daß der Verſammlung durch An
ſchreiben Biſchof D Wilhelm Schneider von Pader
born ſeinen biſchöflichen Segen ertheilt habe und Begrüßungs
ſchreiben vom Regierungs Präſidenten Freiherrn von der
Recke den Schulräthen Dr Treibel und Mühlmann in
Merſeburg Schulrath Dr Lögel in Heiligenſtadt Prof Will
mann in Prag u a eingegangen ſeien Mit Beifall wurde
der Vorſchlag des Vorſitzenden begrüßt und gutgeheißen die
ehrerbietigſften Grüße der Verſammlung auf telegraphiſchem
Wege dem Biſchof Wilhelm Schneider von Paderborn und dem
Kultusminiſter Dr Studt dieſem zugleich die Zuſicherung
vollſten Vertrauens kundzugeben

Danach hielt Prof Dr Hille Berlin den angekündigten
Vortrag über das Thema Die ſoziale Frage und derkatholiſche Lehrer worin er darlegte daß auch der
katholiſche Lehrer allen Anlaß habe nach ſeinen Kräften mit
zuwirken zur Milderung der ſozialen Gegenſätze auf mancherlei
Weiſe in der Schule wie außerhalb derſelben Um der voll
ſtändigen Löſung der ſozialen Frage möglichſt nahe zu kommen
müſſe man die verſchiedenſten bei ihr mitſprechenden Faktoren
berückſichtigen Hinſichtlich der materiellen Seite der
ſozialen Frage dürfe der katholiſche Lehrer wenn er auch in
dieſer Beziehung eine unmittelbare Thätigkeit nur wenig ent
falten könne nicht völlig abſeits ſtehen da ja in der Volksſchule
die Kinder der arbeitenden Bevölkerung weſentlich eingeſchult
ſeien die 67,7 Prozent der Geſammtbevölkerung im Deutſchen
Reiche ausmache wo die Reichs Verſicherungs Geſetzgebung
ſchon viel weſentlich dank der Jnitiative unſeres Kaiſers
zum Wohl der unteren Volksſchichten geſchaffen habe Darauf
hinzuweiſen und die Erkenntniß dieſer Thatſache in immer
weitere Kreiſe zu tragen könne der Lehrer mithelfen durch ge
legentliche Andeutungen im Unterricht wie beſonders in Vor
trägen und Beſprechungen in Arbeiter und Geſellenvereinen
Viel könne der Lehrer auch dazu beitragen die traurigen Schäden
unſerer Zeit Alkoholismus und Unſittlichkeit zu bekämpfen
Gleich dem Papſte Leo XIII den man wohl mit Recht den
ſozialen Papſt nenne und der noch vor wenigen Tagen zu dem
Vortragenden bei einer ihm gewährten Privataudienz ſich mit
großer Befriedigung darüber geäußert habe daß man in Deutſch
land alles was ins Gebiet der ſozialen Frage falle ſo ernſt ins
Auge faſſe könne und müſſe aber auch jeder katholiſche Lehrer
an ſeinem Theile zur Löſung dieſer Frage mitwirken

An die Ausführungen des Redners knüpfte noch Lehrer
Dietrich Magdeburg einige Bemerkungen in denen er be
onte daß der katholiſche Lehrer erſprießlich mithelfen könne auf

dem Gebiete der ſozialen Frage indem er in der Schule die
Kinder recht beten und recht arbeiten lehre in der Familie vor
bildlich durch richtiges Wirthſchaften mit ſeinen Einkünften
handle und ſodann im öffentlichen Leben durch Vorträge in
Vereinen und auch ſonſt durch Ausſprache mit anderen Berufs
angehörigen die Erkenntniß der durch Geſetz geſchaffenen Wohl
fahrtseinrichtungen und ihrer ſegensreichen Wirkung in immer
weitere Kreiſe tragen helfe

Den zweiten Vortrag hielt Lehrer Kruspe Halle über
Reformen auf dem Gebiete des Schulgeſang
unterrichts Nach einem Hinweis auf die Bedeutung des
Geſangunterrichts als hervorragendes Mittel das Gemüth des
Kindes in ſeiner urſprünglichen Friſche zu erhalten betonte der
Redner daß ungleich anderen Schulfächern der Geſangunterricht
hinſichtlich der Methode obgleich er weit entfernt davon ſei
vollendet zu ſein ſeit Jahrzehnten beim Alten geblieben ſei
Hier thue Wandel noth und zwar müſſe an die Stelle der ſog
Methode des reinen Gehörſingens die auf die Bezeichnung
Geſangunterricht keinen Anſpruch machen könne das bewußte

Singen nach Noten treten Methodiſch geordnete Treff und
Gehörübungen müſſen auſ allen Stufen den Ausgangspunkt und
die melodiſche Grundlage für die einzuübenden Volks und
Kirchenlieder bilden Der Geſangunterricht hat die Kinder
ſoweit zu bringen daß dieſe gegen Ende der Schulzeit fähig
ſind mittelſchwere Volks und Kirchenlieder mit Hilfe von Noten
ſelbſtändig und ſchön zu ſingen Als ein vorzügliches Mittel die
Kinder im Treffen ſicher und ſelbſtändig zu machen iſt das Ton
diktat auf allen Stufen zu pflegen

Jm Anſchluß an den Vortrag entwickelte ſich eine längere Be
ſprechung welche im weſentlichen die Zuſtimmung für die An
ſchauungen des Referenten ergab Der Sitzung ſchloß ſich ein
Feſteſſen an

r gar afBremen über Glaube und Ausd

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Von dem Aſienreiſenden Dr Sven Hedin ſind neue Nach

richten eingegangen Am 27 Juni befand er ſich in dem Orte
Abdal der am Fluſſe Tarim nicht weit von der Stelle belegen
iſt wo dieſer Fluß in der Wüſte in einer Menge flacher See
becken verſchwindet die alle zum Syſtem Lobnor gehören Der
Tarimfluß den Hedin als den größten im Jnnern Aſiens be
zeichnet verſieht alle einzelnen Seen dieſes Syſtems mit Waſſer
und entleert auf dieſe Weiſe ſeine große Waſſermaſſe Der Ort
Arghan von wo Hedin s vorletzter Brief vom 10 Juni abgeſandt
wurde liegt auch am Tarim aber etwas nördlicher Hedin
hatte von da an mit ſeiner Fähre den Fluß und deſſen nächſte
Umgebung unterſucht Der Fluß bildet auf dieſer Strecke
mehrere große höchſt eigenthümliche Seen die alle kartirt
wurden Als er den Ort Tjeggelik uj erreicht hatte löſte ſich
der Fluß in eine Menge kleinerer Seen auf die alle zu flach
waren als daß die Reiſe mit der Fähre hätte fortgeſetzt werden
können Dieſes Fahrzeug mit dem Hedin ſo viele Meilen auf
dem Fluſſe zurückgelegt und das ihm viele Anſtrengungen erſpart
hatte mußte er jetzt verlaſſen Bevor er die Fähre verließ
die hier vielleicht jetzt Hunderte von Jahren liegen wird
hatten die Hedin begleitenden Koſaken an den Seiten der
Fähre ſeinen Namen und die Jahreszahl eingehauen Der
Reſt der Reiſe müßte auf einem weniger tief gehenden
Fahrzeuge vorgenommen werden nämlich einer Art Ponton
fähre die aus drei zuſammengebundenen Kauoes an
gefertigt wurde worauf ein Deck angebracht und ein Filzzelt
errichtet wurde Um die engeren Verzweigungen des Fluſſes
oder ſeiner Zuflüſſe zu unterſuchen wurde ein einzelnes Kanoe
und ein kleines eugliſches Segelboot benutzt das Hedin zu dieſem
Zweck mitgenommen hatte Jn ſeinem letzten Schreiben berichtet
Hedin näheres über ſeinen Ausflug den er Aufang März mit
einem kleineren Theil der Karawane vom Winterlager am Yangi
Köl nach Nordoſten zu bis zudem ſüdlichen Abhang der Berg
kette Karruktag unternahm und auf dem er ein früheres jetzt
ausgetrocknetes Flußbett des Tarim Kum darya unterſuchte
Hier in der Nähe entdeckte er auch den Boden eines großen aus
getrockneten Sees vielleicht den älteren Lobnor dieſer liegt
öſtlich von dem jetzigen Lobnor oder richtiger von den vier
Seen die Hedin im Jahre 1896 entdeckte und nun ſo genannt
werden Den größten Theil ſeiner jetzigen Reiſe hat Hedin auf
neuen Wegen und durch unbekannte Gegenden zurückgelegt
hierdurch iſt es ihm geglückt neue und intereſſante Entdeckungen
zu machen und die Reiſe hat eine größere Ausbeute ergeben als
ſeine vorige Als Hedin die Lobnorgegend verließ war die
Temperatur auf 42 Gr C geſtiegen während ſie hier im
Winter 82 Gr C war Wenn Hedin zum Hochlande Tiimentag

gekommen iſt ſind neue Nachrichten von ihm zu erwarten
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8 Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneren Zügen deren Wagen r
maſchinen

en P ſchen ſind iſt ſar die Venlgung eines ſolche J 8 Juden ar ttr edeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſo t e 6 v ervielfältigungen Unterr gratP r en Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer e U RA 8
karte zu zahlen Jm Falle der Benutzung der Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für ie

laſſe und 1 M für die II und I Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt 5 bis 81 Millimeter breitwegen ſich befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge d ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen 8karät 14 karät und 18karät ſind mir ans n al eines freudigen
haben für Plahzkarten den vollen Betrag zu entrichten Die mit einem S bezeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung unverpackter einſitziger N jedes Stück mit dem Feingehalts Familienereigniſſes überſandt worden

Zweiräder freigegeben z E ſtempel 333 585 bezüglich 750 woſür ich dem gütigen Spender imDie zur Poſtbeförderung dienenden Züge d t und mit meinem Firmen Kamen der Armen von St Ulrichſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift D B oder Ba verſehen P bedeutet aß mit de Zuge ſtempel Tverſehen halte ich das herzlichen Dank ſage Spr Sal 19 17
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können In den mit P be S d Halle 1 Oktober 1900zeichneten Zügen läuft ein Poſtwägen W bedeutet daß mit dem Zuge nür Briefe befördert werden Jn den mit B bezeichneten Zügen ganze Jahr hin nur Heintke Paſtor

l läuft kein Foſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Zuge elbſt nicht erfolgen kann Ka bedeutet daß in dem Zuge das Stück zu 4 At/2 5 7 71/2 8S in Poſ änft mit dem Bri nd dringerde Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördert 1 in 18 1 v St Ulrichskizwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe u ing nzelr J 9 91/2 10 54 141/2 15 19 191/2 Jm Oyferbecken der St Ulrichskirchezen an Pem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der 30 241 25 251 und 26 in fanden ſich am 16 Sept 2 Mk für eine
S Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabe Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus g arme Wöüchnerin und am 30 Septgabe von Poſiſendnngen überhaupt nicht ſtatt Die n findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthſendungen allen Größen ebenfalls 2 Mk für eine arme Kranke

und Packeten welche mit den Vahnpoſten eingehen vom Poſtanite 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen vorräthig Das Geld iſt der Beſtinmung gemäß

otel Stadt Hamburg Oberpräſidialrath v Werder furt a M Bildhauer Max Landsberg aus Berlin Schmenerlng mit Spiegelo Kielhoberg Geh Regiernngsrath Reichel a Magde Kaufleute Otto Fiſcher Louis Schlingloff Weckmann S Broche Se Sitte
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Nachruf
S Heute starb nach längerem Leiden aber Kurzem Krankenlagoer

I mein Braumeister t

Herr Hermann Poetsoh
2 rd e d r
m Nachener Badeöfen

D R P ver 50000 im Gebrauch O R P der meinem seligen Vater sowohl als mir ein äusserst treuer Mitarbeiter
e seit mehr als 31 Jahren gewesen ist Sein biederer lauterer Charaktert ab 9 m 8 6 a s e 12 vf en 71 e e sichern ihm bei mir und meiner Fae milie ein bleibendes GedenkKene 0 53 Halle a S den 3 Oktober 1900J Prospecte gratis Vertreter an fast allen Plätzen a O Bauer BrauereibesitzerL Houben Sohn Larl Aachen e er eher

n a 6 V t Am 2 Oktober verschied unerwartet der Braumeisterdod year Welt Herr H Poetsche Jede err Hermann Poetsch
S S Schn wagren gab ekleidung 31 Jahre hat der Pahingeschiodeno seinen Beruf mit Liebe und Hinen Rebaralitten breit r e e e en e e
3 un g 5 Ju ß e ß t Franz Sehröder Fr Die en J b in der Bier412 raße S 1 el Von U BauerSettſedern Fabrit Seeettſedern abri T z tHalle a S Guftav Lufti e De e n u e Se argahee berverſendet gegen Nachnahme garant neue Bett Gestern morgen 10 Uhr ent M d b u m ri W z ite gGSegründet 1851 Fernsprecher Nr 9 ine ſo Haledeunet das Bfd w 125 n n Den W eher Mag n Guer

enlager mein unvergesslicherbeſſere Halbdaunen das ß M 1,75 innigstgeli in Ueber weddingen Frl Helene Schirmer u
ewpfiehlt seine Neuheiten i e e t ar r ter Brnae I Hr Max Kücendurg Kiichtewitz ArsI vis 4 Pfund zum großen Oderbet J Senwager und Onkel der ers Jrl Doris Erdmenger u

Verpackung unberechnet Preisl u Poen Braumeister Reg Bauführer Paul Jordan Eis
gratis Viele Anerkennungsſchr leben Wetzlar Frl Hedwig FreyerHermann Poetsch et hergenige Mandebirg

c oßlau Frl Meta Zeyen u Hr Leut
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c eedeckconm weiss und bunt mit Servietten z jagen 5 Oktober Nachmittags 4 Vbr Geboren e n Wen Concert

on der Kapelle des Nordfried I meiſter Wagner Torgau Hrn Spe
hofes aus statt orgenroth Weißediteur Hugo Morgenroth Weißenfels

m v n r aheeehteeebedles garn eodor Jabr erbſtDie Volksküch en Jeden Donnerstag Statt jeder beſonderen Anzeige a ex Hru Alfred Krauſe Merſebenden ſich und Montag ß Montag Nacht entſchlief ſanft nach ira Hrn aitrt Sorerg ren Schlachtefeſt hre re e e ei h e en u r D Kan verm Juna Jhle e e1 Porti aglickh t geb Schlott i rn n Se1 albe Rorion zu z Bſennig Morgen Donnerstag Jm Namen der tieftrauernden Hinter rer er r rn OberMarken zu ganzen und halben Por S ch la ch t efe ſt bliebenen Kanzleirath Schlott h h z D
gen welche an deliebigen Tagen in Wrangz Hant Die Beerdigung findet Donnerstag Wilhelm v Weltzien Schwerim Hrſiden Küchen verw werden können Ranniſche Straße 11 Nachmittags 4 Uhr von der Kapelle Lademeiſter a D Friedrich Pannwi
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